
Kongress / Tagung
Verschwörungserzählungen 
und Antifeminismus

Antifeministische Überzeugungen erfahren im Kontext 
von Rechtsextremismus und Rechtspopulismus im-
mer mehr Zuwachs. Immer wieder diffamieren rechts-
extreme Stimmen Gleichstellungsbewegungen und 
Geschlechtergerechtigkeit mit antifeministischer 
Rhetorik. Mit einem Framing als Bewahrung traditio-
neller und konservativer Werte ist Antifeminismus 
gesamtgesellschaftlich anschlussfähig und gilt damit 
als „Türöffner“ in die Neue Rechte.

Auch im Bereich der Verschwörungstheorien haben 
antifeministische Erzählungen Einzug gehalten. 
Gleichstellungsbewegungen werden als Instrument 
der Eliten angesehen, um die Bevölkerung und ihren 
„eigentlichen Willen“ zu unterdrücken. Nicht zuletzt 
werden rechtsextreme und verschwörungsideologi-
sche Attentate und Terrorakte mit antifeministischen 
Argumentationen legitimiert.

Vor diesem Hintergrund wollen wir auf der digitalen 
Fachtagung aktuellen Ausprägungen des Antifeminis-
mus und seine Verbindungen mit Rechtsextremismus 
und Verschwörungserzählungen beleuchten. Zudem 
sollen Handlungsempfehlungen für Sicherheitsbehör-
den, Verwaltungen und die Justiz erarbeitet werden.
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Fachtag zu Organisationsstrukturen, 
Ideologien und Zielen einer heterogenen Szene

Editorial



Ab 09:45 Uhr Öffnung des virtuellen Raums 
und Einloggen der Teilnehmenden

10:00 Uhr Begrüßung durch die Bundeszentrale 
für politische Bildung

Inhaltliche Einführung & Erläuterung zum 
technischen und organisatorischen Ablauf

10:15 Uhr Einführung mit szenischer  
Erfahrungsschilderung 

Die letzten Männer des Westens 

Tobias Ginsburg, Autor

10:45 Uhr Keynote mit Fragerunde

Verschwörungserzählungen  
und Antifeminismus

Pia Lamberty – Sozialpsychologin, 
Universität Mainz

11:30 Uhr Pause

11:40 Uhr Podiumsdiskussion

Isabelle Beer
Investigativjournalistin

Dr. Thomas Gesterkamp
Politikwissenschaftler & Journalist 
mit dem Schwerpunkt Geschlechter- 
und Männerpolitik

Pia Lamberty
Sozialpsychologin, Universität Mainz

Celia Parbey
Chefredakteurin RosaMag & 
Redakteurin bei ZEIT ONLINE

12:40 Uhr Pause

13:00 Uhr Reflexion und Abschlussgespräch 
mit den Podiumsgästen

Beantworten von Fragen
Erarbeiten von Handlungsempfehlungen

13:45 Uhr Abschlusskommentar

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm

Moderation: Dr. Merjam Wakili
Termin
23.09.2022  |  10:00 bis 14:00 Uhr

Ort
Online über Zoom

Für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Sicherheits- 
behörden, öffentlichen Verwaltungen und der 
Justiz sowie interessiertes Fachpublikum

Anmeldung unter 
www.bpb.de/511897

Eckdaten

Bundeszentrale für politische Bildung 
Adenauerallee 86  |  53113 Bonn
Tel +49 (0)228 99515-0 (Zentrale, Bürgerservice)
Fax +49 (0)228 99515-113  |  E-Mail: info@bpb.de
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